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Das Labyrinth als Spiegel für den Weg des Menschen zu sich selbst
Ein stimmungsvolles Geschenkbuch zu einem uralten Symbol der Menschheit

Trotz aller Schleifen und Wendungen führt uns das Labyrinth direkt in das Geheimnis unserer Existenz. Menschen aller Zeiten und Kulturen – von der Antike bis zum christlichen Mittelalter, von den Normannen bis zu den Indianern – haben sich mit dem Labyrinth befasst. Denn Labyrinthe sind nicht nur ein Schmuckstück für die Augen oder ein Rätsel für den menschlichen Geist, sondern eine Erkenntnishilfe für die Seele.
Das Labyrinth wird zum Gleichnis für den Lebensweg des Menschen. Es kennt nur eine Richtung: den Weg hin zur Mitte. Das Labyrinth lädt dazu ein, sich auf den Weg zu machen und sich selber näher zu kommen. Kurze Impulstexte und ausdrucksstarke Bilder führen hin zum meditativen Verweilen.

Im Labyrinth verliert man sich nicht, man findet sich.
Im Labyrinth begegnet man nicht dem Minotaurus,
im Labyrinth begegnet man sich selbst.
(Hermann Kern)
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image1.jpeg




